
Lastenradbau - workshops :

gemeinsam bauen - gemeinsam nutzen

Grundsatz: jede Gemeinde sollte ein Lastenrad zum kostenlosen Ausleihen 
für seine BürgerInnen zur Verfügung stellen

Die Idee: gemeinsam bauen, gemeinsam nutzen, gemeinsam instandhalten

Ich biete Gemeinden an, ein Lastenrad im Rahmen eines Workshops zu 
bauen: z.b. mit dem Jugendzentrum oder Interessierten aus der Gemeinde

   
       Foto: Rio Mäuerle, Salzburg, 2015

Das Rad:
Ich benutze Bausätze von „XYZ-CARGO-Lastenrad“. Die Räder sind leicht adaptierbar. Es gibt 
hauptsächlich zwei verschiedene Arten: Mit zwei oder drei Rädern. 
Ich bin in gutem Kontakt mit dem Entwickler der Räder und habe von ihm die Rechte, die 
workshops durchzuführen.
Siehe: http://www.xyzcargo.com/ 
 
Workshopdauer:
3-5 Tage

Finanzierung:
- Suche nach örtlichen Sponsoren: Lagerhaus, Farbengeschäft, Getränkehandel ...
- Verkauf von Werbefläche auf der Transportbox
- Information über die Gemeindezeitung: Informationsveranstaltung über das Projekt mit
  der Möglichkeit, es mit einem Geldbetrag zu unterstützen (eine Art konkretes lokales
  crowdfunding)       
- Ausschöpfen aller Fördermöglichkeiten
- Restbetrag: Finanzierung durch die Gemeinde 

http://www.xyzcargo.com/


Standort:
Miteinbeziehung aller ortsansässigen Geschäfte: wer mitmacht, ist für 1- 4 Wochen für das 
Ausleihen und Zurücknehmen zuständig. Das Fahrrad kann als Werbeobjekt vor dem Geschäft 
genutzt werden

Ausleihsystem:
Ich kann kostenlos ein open-source online-Ausleihsystem zur Verfügung stellen, das von ca. 30 
Initiativen genutzt wird. Es kann z.b. leicht in die homepage der Gemeinde integriert werden. 

Kosten:
Material:    1650 Euro incl. MWST/ XYZ-CARGO-Trike (drei Räder siehe Foto)
                   1350 Euro incl. MWST/ XYZ-CARGO- Bike (zwei rädrig - ähnlich einem „bullit“)
Workshop  1500 Euro incl. MWST
Plus Nebenkosten: Fahrt, Übernachtung, … 
(zu überlegen ist, ob gleich zwei Räder gebaut werden, da sich der Workshopbetrag dabei nicht 
erhöhen würde und mehr Leute gleichzeitig daran arbeiten können. Ein Rad könnte durch die 
Gemeinde eventuell auch weiterverkauft werden.)

Motorisierung: zusätzlich 1000 Euro pro Rad

Genauere Infos unter: 
www.rio-moves.at

Rio Mäuerle, 
Mertensstraße 9
5020 Salzburger
0660-4684580      rios@gmx.at

Dieses Projekt ist dazu geeignet, eine Community vor Ort aufzubauen. Es geht um die 
Identifizierung mit dem Fahrrad. Dadurch besteht die Möglichkeit, dass auch die Instandhaltung 
von den BürgerInnen gemacht wird. Natürlich bin ich als Ansprechperson bei Reparaturen 
erreichbar. 

Gut geeignet  in Verbindung mit dem Projekt „mobile Fahrradwerkstatt“ (siehe homepage)

Rio Mäuerle:
Fahrradbauer, Tischler, Musikinstrumentenbauer, Kunsttherapeut
Aufbau und Betrieb einer offenen Fahrradwerkstatt in Wien 1995-1999, Aufbau einer mobilen 
Fahrradwerkstatt 1998-2000 in Wien, Lastenfahrradkonzept St. Pölten 2004, Arbeit als Trainer im 
Sozialprojekt  „Radhaus Stadtwerk Lehen-Salzburg“ 2014, radlobby-Salzburg Vorstandsmitglied 
2015, Teilnahme beim Lehrgang „kommunaler Mobilitätsberauftragter“ 2015, Lehrgang „BYPAD-
Auditor“ Juni 2015, Projekte im Bereich „Fahrräder für Flüchtlinge“, Entwicklung von 
Mobilitätsprojekten für Gemeinden. 
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